


„Ich weiß was Besseres“, sagte sie. „Eene
meene Sternendeuter, steht wieder da,
kaputte Kräuter! Hex-hex!“

Sternchen blitzten, Funken sprühten, und
im Nu standen die niedergetrampelten Gräser
und Blumen wieder kerzengerade.

„Alles in Ordnung!“, erklärte Bibi fröhlich.
„Sind Sie jetzt immer noch sauer?“

Doch die Frau brummelte nur „Passt in
Zukunft besser auf!“, schulterte ihr Bündel
mit den gesammelten Kräutern, und ging
langsam und gebückt davon. Die Mädchen
starrten ihr schweigend nach, bis sie hinter
der nächsten Biegung des Weges verschwand.

„War das ein Waldgeist?“, fragte Bibi
kichernd.

„Und ob!“, gab Tina zur Antwort. „Das war
sogar ein echter Kräuterhexenwaldgeist!“



„Die Stelle hier muss ich mir für Mamis
nächsten Besuch merken.“ Bibi ließ ihren
Blick über die Waldwiese des Falkensteiner
Forsts schweifen. „Die ist ganz wild auf
seltene Kräuter. Und Unmengen von Blumen
gibt es hier! Die meisten von ihnen kenne ich
gar nicht.“

„Frag mich, wenn du was wissen willst.
Pflanzenkunde ist ein Hobby von mir“, bot
sich Tina an und stieg von ihrem Pferd.
„Komm, das ist hier genau die richtige Stelle.
Du pflückst langstielige Blumen für die
Sträuße, ich pflücke kurze für die
Tischgirlanden.“

Gleich darauf war auch Bibi abgesessen,
und gemeinsam suchten sie die schönsten
Wiesenblumen. Sie waren als Schmuck für
den Kaffeetisch zu Hause auf dem



Martinshof gedacht. Tinas Mutter feierte
nämlich heute Geburtstag.



Das nächste Rennen
kommt bestimmt!

In kurzer Zeit hatten Bibi und Tina zwei
riesengroße Blumensträuße gepflückt. Sie
breiteten zwei Tücher auf dem Boden aus,
legten die Blumen darauf und knüpften die
Tücher an den Enden zusammen. Das mit den
Tüchern war Tinas Idee gewesen. So wurden
die Blumen beim Heimritt nicht zerdrückt.

„Wollen wir trotzdem um die Wette
reiten?“, fragte Bibi, als sie wieder auf ihren



Pferden saßen. „Eine kleine Revanche muss
schon sein.“

„Aber die schönen Blumen“, gab Tina zu
bedenken.

„Ach, was, keine Bange! Denen passiert
schon nichts!“, beruhigte Bibi ihre Freundin.
„Pass auf: Eene meene Kaffeetisch, die
Blumen bleiben duftig frisch! Hex-hex!“
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